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2. Adventssonntag,
08. Dezember 2013

Liebe Mitglieder des Glatzer Gebirgs-Vereins, 
verehrte Heimat-, Natur- und Wanderfreunde!

Mit Zufriedenheit blicken wir auf ein erfolgreiches 63. Vereinsjahr in Braunschweig und das
133. Jahr seit der erstmaligen Gründung unseres Vereins im niederschlesischen Glatz. In den
letzten Jahrzehnten haben sich durch die politischen und gesellschaftlichen Änderungen das
Vereinsleben und die Tätigkeiten des Vereins grundlegend gewandelt.

Durch unsere Nominierung für den  Deutschen Engagementpreis 2013  wurde das bürger-
schaftliche Engagement unseres Vereins gewürdigt, auch wenn wir leider nicht zu den frohen
Preisträgern zählen. Wir haben uns riesig über diese Anerkennung gefreut (siehe Seite 4).

Leider haben wir weiterhin zunehmende Schwierigkeiten durch Überalterung, bei den Akti-
ven und auch im Vorstand, und den damit verbundenen steten Rückgang der Mitgliederzahl.
Daher bitten wir alle Mitglieder um tatkräftige Werbung für das Weiterbestehen des GGV.

Wir freuen uns trotzdem mit Zuversicht auf das nächste Jahr mit den verschiedenen Veran-
staltungen und hoffen auf eine gute Beteiligung mit vielen Mitgliedern und Gästen. Beson-
ders hoffen wir auf frühe und zahlreiche Anmeldungen für unsere Busreise nach Schlesien
und die Tagesbusfahrten, damit diese nach langen Vorbereitungen auch stattfinden können.

Wir wünschen allen Mitgliedern und Heimatfreunden einen  gesegneten Advent und frohe
Weihnachten sowie viel Glück und beste Gesundheit im neuen Jahr und im Verein.

Wir freuen uns auf viele schöne Veranstaltungen, Wanderungen, Spaziergänge, Busfahrten,
Treffen und Begegnungen. Bitte bleiben Sie uns weiterhin treu und werben Sie für uns!

Es grüßt mit einem herzlichen „Frisch Auf“ und „Berg Heil“

Christian Drescher
– Vorsitzender –

63. Jahr



AUS DER MITGLIEDERKARTEI

Sterbefälle
Der Glatzer Gebirgs-Verein gedenkt seiner
treuen  Mitglieder,  die  in  den  vergangenen
Monaten verstorben sind. Die letzte Wande-
rung haben folgende Mitglieder angetreten:

siehe Papierausgabe

HERR,  GIB  IHNEN  DIE  EWIGE  RUHE.  –  RIP.
Wir werden unserer Verstorbener immer treu gedenken.

Neumitglieder/Fördermitglieder
Wir  begrüßen  unsere  neuen  Mitglieder  mit  einem
herzlichen „FRISCH AUF“ und „BERG HEIL“ in un-
serer Gemeinschaft und wünschen ihnen viel Freu-
de bei unseren Wanderungen und Veranstaltungen.

Als Neumitglieder begrüßen wir seit der letzten Ausgabe:

siehe Papierausgabe

Wir freuen uns auf viele gemeinsame Veranstaltungen mit un-
seren neuen Mitgliedern, die in den GGV neu eingetreten sind.

Verleihung von Ehrenzeichen
Bei unserer Kirmesfeier am 05. Oktober 2013
wurden folgende Mitglieder mit der Verleihung
von Ehrennadeln des GGV geehrt:

Die  Ehrennadel  „Glatzer  Rose  im  Goldkranz“  mit  der
Urkunde für 40-jährige Mitgliedschaft erhielten:

siehe Papierausgabe

Die  Ehrennadel  „Glatzer  Rose  im  Silberkranz“  mit  der
Urkunde für 25-jährige Mitgliedschaft erhielten:

siehe Papierausgabe

Alle Angaben in dieser Rubrik erfolgen trotz größter Sorgfalt
ohne Gewähr. Daher bleiben Irrtümer leider vorbehalten. dr

Gruß an unsere ältesten Mitglieder
Heute möchte ich  wieder  einmal  unsere  ältesten  Mitglieder
ganz herzlich grüßen und Ihnen danken – auch im Namen
des Vorstandes – für die jahrelange oder sogar jahrzehnte-
lange Mitgliedschaft und Treue zu unserem Verein.

Wir  haben zur  Zeit  26 Mitglieder,  die 90 Jahre und älter
sind. Im zu Ende gehenden Jahr 2013 wurde bzw. wird:

siehe Papierausgabe

Für das bevorstehende Weihnachtsfest und den Jahreswechsel
wünsche ich Ihnen alles Gute, vor allem aber gute Gesundheit.

Edeltraud Urner, Schriftführerin

Wir freuen uns alle und danken den obigen Mitgliedern für die
langjährige Treue zu unserem Verein bis ins hohe Alter. dr

IN KÜRZE

Ehrenamt wirkt positiv auf die Gesundheit
Ehrenamtliches Engagement kann sich positiv auf die Gesundheit aus-
wirken.  Das  zeigt  eine  Metastudie,  in  der  britische  Wissenschaftler
40 Untersuchungen  zum  Thema Ehrenamt  auswerteten.  Anderen  zu
helfen und sich einzubringen, linderte sogar Depressionen.

Quelle: Braunschweiger Zeitung (dpa)

Christian Drescher wurde „Harzer Steiger“
Unser Vorsitzender Christian Drescher hat sich am
18. Oktober 2013 mit dem 111. Stempel der Harzer
Wandernadel  (HWN) in 2  ½ Jahren das Wander-
abzeichen „Harzer Steiger“ (Abb. li.) erwandert.
Voraussetzung dafür sind neben
89 beliebigen Stempeln auch 22

Pflichtstempel mit bergbaulichem Bezug im Harz, die
in dem besonderen  Begleitheft  (Abb.  re.)  eingetra-
gen werden.  Christian Drescher  ist  dafür  rund 450
km  gewandert.  Der  „Harzer  Steiger“  ist  die  letzte
Etappe auf dem Weg zum „Harzer Wanderkaiser“
mit allen 222 Stempeln der Harzer Wandernadel. dr
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ZITATE

NUR WO DU ZU FUSS WARST,
BIST DU AUCH WIRKLICH GEWESEN.

Johann Wolfgang von Goethe, deutscher Dichter (1749 -1832)

ICH PRÜFE JEDES ANGEBOT.
ES KÖNNTE DAS ANGEBOT MEINES LEBENS SEIN.

Henry Ford, amerikanischer Unternehmer (1863-1947)

DIE TECHNIK IST AUF DEM WEGE, EINE SOLCHE PERFEKTION ZU ERREICHEN,
DASS DER MENSCH BALD OHNE SICH SELBST AUSKOMMT.

Stanisław Jerzy Lec, polnischer Lyriker (1909-1966)

DER MENSCH IST NICHT FREI,
WENN ER EINEN LEEREN GELDBEUTEL HAT.

Lech Wałęsa, polnischer Politiker (geb. 1943)
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AUS DER VEREINSKASSE

Spenden für die Vereinsarbeit
Vergelt's Gott und Danke für die eingegangenen Spenden!

Größere Spenden (ab 100,00 €) erhielten wir: leider keine

Zweistellige Beträge (10,00 bis 99,99 €) spendeten an uns:

siehe Papierausgabe

Außerdem wurden kleinere Beträge unter 10,00 € gespendet.
Zeitraum der obigen Spendenzahlungen: 11.08.2013-31.10.2013

Spenden für die Vereinsarbeit und 
Heimatstube weiterhin benötigt
Für den Erhalt der Heimat  stube und die laufende Vereins  -
arbeit benötigen wir weiterhin finanzielle Unterstützung und
bitten herzlich um  Spenden auf unser Vereinskonto oder in
bar, weil  wir auf  eine  Beitragserhöhung verzichtet haben.
Wir sind vom Finanzamt als  gemeinnützig anerkannt  und können für
steuerlich  abzugsfähige  Spenden sog.  „Spendenquittungen“  nach
amtlichem Muster ausstellen. Der eigene Kontoauszug reicht nicht aus.

Spenden ab 20,00 EUR sind steuerlich abzugsfähig.
Wegen des Verwaltungsaufwandes können wir nur Bestätigungen für
Spenden ab 20,00     € im Laufe eines Kalenderjahres ausgeben. Für Mit  -
gliedsbeiträge darf  keine Zuwendungsbestätigung ausgestellt  werden.

Alle Einzahlungen und Überweisungen von Spenden sind
auf unser Vereinskonto (bis 31.01.2014) zu richten an: 
Empfänger: Glatzer Gebirgs-Verein e.V.
Konto-Nr.: 320 592 303 
Geldinstitut: Postbank Hannover (BLZ: 250 100 30)

Unsere   (ab sofort gültige) SEPA-Bankverbindung   lautet:
IBAN: DE20 2501 0030 0320 5923 03  –  BIC: PBNK DEFF

Weiterhin ist auch die Barzahlung bei unserer Kassiererin bei Wan-
derungen, Veranstaltungen oder nach Vereinbarung möglich. dr

Beitragsrechnung folgt in der nächsten Ausgabe
Wir hatten bereits in der letzten Ausgabe berichtet, dass sich durch die
europaweite  Vereinheitlichung  des  Zahlungsverkehrs mit  SEPA  ab
2014 die Kontonummern und auch die Überweisungen ändern.
Die IBAN (International Bank Account Number) löst die Kontonummer
ab. Der BIC (Business Identifier Code) ersetzt die Bankleitzahl.
Ihre eigene IBAN und BIC finden Sie bereits auf Ihren Kontoauszügen.
Mit der Ausgabe Nr. 1/2014 der „GGV-  MITTEILUNGEN  “ senden wir
Ihnen wieder wie gewohnt einen    neuen Zahlschein-/Überwei  -
sungsvordruck   für die Zahlung des Mitgliedsbeitrages 2014 zu.
Die neue  SEPA-Bankverbindung des Glatzer  Gebirgs-Vereins  mit
IBAN und BIC finden Sie bereits  auf  allen Briefbögen,  Rechnungen,
den Titelseiten unserer Zeitschrift und der Seite 3 dieser Ausgabe. dr

Der jährliche Mitgliedsbeitrag pro Person
beträgt seit 2008 mindestens ...

für Erwachsene
nur 12,00 €

für junge Mitglieder
bis 27 Jahre    4,00 €

Wir haben seit 2008 unseren Beitrag nicht erhöht und bitten
daher wegen steigender Kosten um Spenden. Vielen Dank!

Die fälligen Beiträge sind entweder in bar bei unse-
rer Kassiererin Christa Drescher, Ostlandstr. 4 A,
38176  Wendeburg,  Tel.:  (0 53 03)  99 092 88,
einzuzahlen  oder  auf  das  Girokonto des  Glatzer
Gebirgs-Vereins  (GGV)  Braunschweig  e.V.  zu
überweisen. Unsere SEPA-Bankverbindung lautet:

IBAN:  DE20  2501  0030  0320  5923  03  –  BIC:  PBNKDEFF.
Zahlungen per  Lastschrift/Abbuchung sind leider  nicht möglich!
Eine pünktliche Zahlung des Beitrages erspart unserer ehrenamtlich
tätigen Kassiererin unnötige Arbeit und dem Verein Kosten. dr

Werdet Mitglied(er) im
Glatzer Gebirgs-Verein
(GGV) Braunschweig e.V.

und werbt für ihn.
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Nachfolgend haben wir einige Fotos von Veranstaltungen im letzten
Halbjahr zusammengestellt. Weitere Fotos stehen im Internet unter:
www.glatzer-gebirgsverein.de (Abzüge auf Anfrage erhältlich)

Wanderung an den Kästeklippen im Okertal (Harz)

Besuch der Internationalen Gartenschau (igs) in Hamburg

Grenzwanderung bei Hötensleben am Tag der Deutschen Einheit

Besichtigung der Hermannshöhle in Rübeland (Harz)

AUS DER VEREINSARBEIT

Glatzer Gebirgs-Verein für die Teilnahme am 
Deutschen Engagementpreis 2013 gewürdigt

  Der Glatzer Gebirgs-Verein war für
den  Deutschen  Engagementpreis

2013 nominiert. Leider gehören wir in
diesem Jahr nicht zu den Preisträgern.

Am  Deutschen  Engagementpreis  hatten
rund  1.200  Personen  und  Organisationen

teilgenommen, die mit ungeheurer Tatkraft, Ideenreichtum und Vielfalt
des Engagements der Teilnehmer das Projektbüro beeindruckten. 
Die 12-köpfige Jury entschied am 5. September 2013 über die fünf Ge-
winner und bestimmte eine Auswahl von 15 Projekten für den Publi-
kumspreis. Die Gewinner wurden auf der feierlichen Preisverleihung am
5. Dezember 2013 in Berlin bekanntgegeben und geehrt.
Der Glatzer Gebirgs-Verein gehört leider nicht zu den glücklichen Preis-
trägern. Dennoch haben wir mit unserem Engagement Großartiges ge-
leistet, worauf wir stolz sein dürfen! Mit einer Urkunde wurden wir für
die Teilnahme am Deutschen Engagementpreis 2013 gewürdigt.

Als Zeichen der Anerkennung erhielten wir diese Urkunde. cd
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TERMINE FÜR 2014

Veranstaltungsprogramm für 2014
Liebe Heimat- und Wanderfreunde!

An dieser  gewohnten  Stelle  finden  Sie  wieder  in  der  Heftmitte  zum
Herausnehmen unser  aktuelles  Veranstaltungsprogramm für  das lau-
fende Jahr, das wieder recht umfangreich und vielfältig ist.
Für die auswärtigen Wanderungen bieten wir bei auswärtigen Anfahrten
zur Bildung von  Fahrgemeinschaften den  geänderten Treffpunkt am
Leonhardplatz / Ecke  Gestäckerstraße  vor  der  Schranke  an  der
Parkplatz-Einfahrt zur Stadthalle Braunschweig (Bitte den Hinweis
auf siehe Seite 7 beachten!) nur bei rechtzeitiger  vorheriger Anmel-
dung der  Mitfahrer  bei  unserer  Geschäftsstelle  an.  Für Fahrgemein-
schaften wird ein entfernungsabhängiger  Mitfahrpreis angegeben, der
unter Ausschluss der Haftung für den Fahrer erfolgt.
Alle Öffnungstage unserer Heimatstube in der Kreuzstraße 42 sind
angegeben, um unnötige Rückfragen zu vermeiden.  Normale Heimat-
stuben-Tage werden  nicht  mehr in  der  Braunschweiger  Zeitung  ver  -
öffentlicht. In Einzelfällen kann die Heimatstube trotz Ankündigung z.B.
wetterbedingt  ausnahmsweise  geschlossen bleiben.  Im  Zweifelsfall
bitte bei der Geschäftsstelle anrufen!
Die aktuellen Termine sowie eventuelle Änderungen und Ergänzungen
finden Sie im Internet unter: www.gla tzer -gebi rgsvere in .de

Hinweise  zum  Programm  des  Glatzer  Gebirgs-Vereins:
Gäste  sind  bei  allen  Terminen  herzlich  willkommen!  Die
Teilnahme  an  den  Wanderungen  und  Veranstaltungen,  ein-
schließlich An- und Rückfahrt (auch Mitfahrer gegen Zahlung in
Fahrgemeinschaften)  erfolgt  stets  auf  eigene  Gefahr.  Eine
Haftung kann vom Verein  nicht übernommen werden. Eventuelle
Schäden sind nicht durch eine Versicherung gedeckt.

Die Termine in Kursiv-Druck stehen  nicht in der Verantwortung
des  Glatzer  Gebirgs-Vereins.  Es  kann  daher  vom  GGV  keine
Gewähr für  die  Richtigkeit  und  das  Stattfinden  übernommen
werden. Auskünfte sind beim genannten Veranstalter erhältlich.

GGV-Hauptverein in Braunschweig

Januar 2014
Sa., 04.01. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
Fr., 17.01. 14:00 Uhr  Vorführung „Busreise ins Allgäu mit 113.

DWT 2013“  (Filme/Fotos).  Ort:  Heimatstube,  Kreuzstr.
42. (max. 20 Pers.) Anmeldung erforderlich bis 15.01. bei
der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 18.01. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
Do., 23.01. Braunkohlwanderung  in  den  Herzogsbergen  (ca.  6-

10 km,  kl.  Tour  mögl.).  Treffpunkte:  09:30  Uhr  Braun-
schweig,  Stadthalle  (*)  –  Mitfahrpreis:  3,- €.  10:00  Uhr
Restaurant „Stiller Winkel“ bei Cremlingen. 13:00 Uhr für
Nichtwanderer  nur zum Essen dort.  Führung:  Christian
Drescher.  Anmeldung  (wegen  Essenbestellung)  unbe  -
dingt erforderlich bis 18.01. bei der GGV-Geschäftsstelle,
Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Februar 2014
Sa., 01.02. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
Do., 13.02. Besichtigung der  Gedenkstätte  in  der  JVA Wolfen-

büttel. Treffpunkte: 13:00 Uhr Braunschweig, Stadthalle
(*)  – Mitfahrpreis:  3,- €. 13:45 Uhr Justizvollzugsanstalt
Wolfenbüttel,  Ziegenmarkt  10.  (Zugang  nicht  öffentlich:
Hinweise bei Anmeldung beachten,  Personalausweis er-
forderlich,  keine  Handys  mitbringen!)  Anschl.  Einkehr.
Anmeldung erforderlich bis 27.01. (max. 20 Pers.) bei der
GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 15.02. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
Mi., 26.02. Halbtageswanderung auf den Wallanlagen  (ca. 7 km,

mehrere  Abkürzungen  mit  Bus/Tram  mögl.),  anschl.
Einkehr in der Heimatstube. Treffpunkt: 13:00 Uhr Braun-
schweig,  Steintor  (Museumstr./Parkstr.)  Buslinie  413.
Führung:  Christian Drescher.  Anmeldung bis 22.02. bei
der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

März 2014
Sa., 01.03. 14:00-21:00  Uhr  Jahreshauptversammlung  (mit  Vor-

standswahl)  und  Faschingsfeier.  Restaurant  „Zur  Er-
holung“,  Helmstedter  Str.  91,  38126  Braunschweig
(Tramlinie  4  bis  „Hauptfriedhof“).  Tagesordnung  und
Näheres  wird  in  den  „GGV-MITTEILUNGEN“  Nr.  1/2014
bekanntgegeben. Heimatstube geschlossen!

Fr., 14.03. 14:00  Uhr  Filmvorführung  „Grafschaft  Glatz/Schle-
sien“.  Ort:  Heimatstube,  Kreuzstr.  42.  (max.  20 Pers.)
Anmeldung  erforderlich bis  12.03. bei  der  GGV-
Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 15.03. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
Mi., 19.03. Besichtigung  des  VW-Werkes  Salzgitter  (Motoren-

fertigung).  Treffpunkte:  08:45 Uhr Braunschweig,  Stadt-
halle (*) – Mitfahrpreis: 4,- €. 09:15 Uhr VW-Werk Salz-
gitter-Beddingen, Tor 1. (Anfahrt A 39-SZ-Thiede-Eisen-
hüttenstr. n. 2 km re. ab Ri. Beddingen) Anschl. Mittag-
essen für alle Teilnehmer im VW-Werk (kostenpflichtig).
Anmeldung erforderlich (max. 18 Pers.) bis 12.03. bei der
GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

April 2014
??., ??.04. Besichtigung des Flughafens Braunschweig. Termin

wird noch mitgeteilt. Treffpunkt: Flughafen Braunschweig,
Lilienthalplatz 5 (Buslinie 436 bis „DLR“). Kosten: 1,- bis
2,- € je nach Beteiligung. Anschl. Einkehr. Anmeldung ab
sofort (max. 20 Pers., Personalausweis erforderlich) bei
der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 05.04. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
Do., 10.04. Halbtageswanderung  auf  dem  Ringgleis  (ca.  6 km,

mehrere Abkürzungen mit Bus/Tram mögl.), anschl. Ein-
kehr in der Heimatstube. Treffpunkt: 13:00 Uhr Schloss
Richmond, Braunschweig, Wolfenbütteler Str. (Tramlinie
M1, 2 und  Buslinie  420 bis  „Richmondweg“).  Führung:
Christian Drescher.  Anmeldung bis 07.04. bei der GGV-
Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 19.04. Heimatstube geschlossen (Ostern)
Di., 29.04. Spaziergang auf dem Braunschweiger Friedenspfad

(ca. 4 km), anschl. Einkehr. Treffpunkt: 14:00 Uhr Braun-
schweig,  Helmstedter  Straße/Ecke  Franz-Frese-Weg,
Bushaltestelle „Kath. Friedhof“ (Bus 412, 431, 452, 730).
Führung:  Christian Drescher.  Anmeldung bis 25.04. bei
der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Mai 2014
Sa., 03.05. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
Sa., 10.05. 14:00  Uhr  Vortragsnachmittag  in  der  Heimatstube,

Kreuzstr. 42. Thema siehe „GGV-MITTEILUNGEN“ Nr. 2/2014
(max. 20 Pers.) Anmeldung erforderlich bis 03.05. bei der
GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 10.05. 18:00  Uhr  Jubiläum  „30  Jahre  Ostdeutscher  Gottes-
dienst“ mit dem BdV-Kreisverband Braunschweig e.V. in
St. Aegidien zu Braunschweig, Ägidienmarkt/Spohrplatz.
Heimatpriester siehe „GGV-MITTEILUNGEN“ Nr. 2/2014.

Sa., 17.05. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
Do., 22.05. Am Wandertag  zur  biologischen Diversität:  Halbtages-

wanderung im Elm  (ca. 4-8 km) evtl. mit dem Förster,
anschl.  Einkehr.  Treffpunkte:  09:15  Uhr  Braunschweig,
Stadthalle (*) – Mitfahrpreis: 6,- €. 10:00 Uhr Waldgast-
stätte  Tetzelstein.  Anschl.  Einkehr.  Organisation  bzw.
Führung:  Christian Drescher.  Anmeldung bis 17.05. bei
der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

So., 25.05. Europawahl (daher keine GGV-Veranstaltung)
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Juni 2014
Do., 05.06. Halbtageswanderung auf dem „Geopfad“ Salzgitter-

Bad  (ca. 7 km mittel), anschl. Einkehr nach Absprache.
Treffpunkte:  13:00  Uhr  Braunschweig,  Stadthalle  (*)  –
Mitfahrpreis: 5,- €. 13:30 Uhr Parkplatz am Bismarckturm
in Salzgitter-Bad (Anfahrt über B 248-SZ-Bad, 500 m vor
Ortsende rechts ab in die  Erikastr.,  weiter  in Jahnstr.).
Führung:  Christian Drescher.  Anmeldung bis 02.06. bei
der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 07.06. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
So., 15.06. Tageswanderung  im  Harz  auf  dem  ehemaligen

„Glatzer Weg“ zum Dreieckigen Pfahl (ca. 9 km mittel /
HWN 136+168), anschl. Einkehr nach Absprache. Treff-
punkte: 09:00 Uhr Braunschweig, Stadthalle (*) – Mitfahr-
preis: 9,- €. 10:30  Uhr Oderbrück. (Anfahrt über A 395-
Bad Harzburg-B 4-Torfhaus, weiter Richtung Braunlage).
Führung:  Christian Drescher.  Anmeldung bis 11.06. bei
der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Mi., 18.06. Tagesbusfahrt  „ins  Blaue“.  Abfahrt:  ca.  07:30  Uhr
Wendeburg,  08:00 Uhr BS-Rote Wiese,  08:10 Uhr BS-
ZOB,  08:30  Uhr  WF-Forum.  Rückkehr:  ca.  19:30  Uhr.
(Busfahrt,  Essen,  ggf.  Eintritt/Führung)  Näheres  folgt!
Anmeldung unbedingt erforderlich und werden frühzeitig
bis  30.04.  erbeten  oder  spätestens  bis  13.06. bei  der
GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 21.06. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
So., 22.06. Wanderung  mit  den  Magdeburger  Wanderfreunden

rund um Bad Salzelmen (ca. 6 oder 10 km) über Bierer
Berg - Tierpark - Kurpark mit Einkehrmöglichkeit.  Treff-
punkt:  09:00  Uhr  Braunschweig,  Hauptbahnhof  (Eing-
angshalle). Anfahrt mit der Bahn (DB-Schönes-Wochen-
ende-Ticket). Organisation: Christian Drescher. Führung:
Wanderbewegung Magdeburg e.V. Anmeldung bis 18.06.
bei der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Juli 2014
Sa., 05.07. Heimatstube geschlossen (Busreise)
Sa., 05.07. – So., 13.07. Busreise nach Schlesien (9 Tage) ins

Riesengebirge und die Grafschaft Glatz (2 Hotels) mit
Ausflugsprogramm und Folklore-Abend.  Näheres siehe
Seite  7.  Anmeldung  umgehend  erforderlich bei  der
GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 19.07. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
Fr., 25.07. Totengedenken für  alle  verstorbenen  Mitglieder  am

Grab von Stephan Stache an dessen 3. Todestag. Treff-
punkt: 11:00 Uhr Kirche/Friedhof Timmerlah, Kirchstr. 12
(Buslinie 455 ab Donaustraße bis „Heideweg“).  Leitung:
Christian  Drescher.  Anschl.  Einkehr  in  der  Gaststätte
„Zur  Rothenburg“,  Lichtenberger  Str.  53,  38120 Braun-
schweig.  Anmeldung  erbeten bis  19.07. bei  der  GGV-
Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 26.07. – So., 27.07. Tag der Braunschweigischen Landschaft in
Vechelde (siehe Lokalpresse) – Individuelle Teilnahme

Mi., 30.07. Tagesbusfahrt  zur  Heidelbeerplantage  und  nach
Steinhude.  Abfahrt:  ca.  07:30  Uhr  Wendeburg,  08:00
Uhr BS-Rote Wiese, 08:10 Uhr BS-ZOB, 08:30 Uhr WF-
Forum.  Rückkehr:  ca.  19:30  Uhr. (Busfahrt,  Essen,
Führung)  Näheres  mit  Fahrpreis,  Ablauf  und  Anmelde-
schluss in den „GGV-MITTEILUNGEN“ Nr. 2/2014. Anmeldun  -
gen unbedingt erfor  derlich und werden frühzeitig erbeten
bei der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

August 2014
Sa., 02.08. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
So., 03.08. Tageswanderung zur Heideblüte im Heiligen Hain (ca.

4-8 km), anschl. Einkehr/Grillen?. Treffpunkte: 09:00 Uhr
BS-Braunschweig,  Stadthalle  (*)  –  Mitfahrpreis:  7,- €),
10:00 Uhr Parkplatz Heiliger Hain bei Betzhorn. Führung:
Christian Drescher.  Anmeldung bis 04.08. bei der GGV-
Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

So., 10.08. Tageswanderung im Harz an der Rappbodetalsperre
(ca.  10 km  leicht  /  HWN  52+53+56),  anschl.  Einkehr.
Treffpunkte: 09:00 Uhr BS-Braunschweig, Stadthalle (*) –
Mitfahrpreis:  9,- €),  10:30  Uhr  Wanderparkplatz  hinter
dem Hotel  Hagenmühle,  Hagenstr.  6,  Hasselfelde/Harz
(Anfahrt über A 395-Vienenburg-B 6n-Blankenburg-B 81-
Hasselfelde, an Kirche re. auf Breite Str., nach 400 m re.
ab). Führung: Christian Drescher.  Anmeldung bis 04.08.
bei der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Mi., 13.08. – Mo., 18.08. 114.  Deutscher  Wandertag  in  Bad
Harzburg  mit  Tagesbusfahrt  am  So.  zum  Festumzug
(Anmeldungen sind nur über den GGV als Gruppe mög-
lich:  für  Do.  zum Eröffnungsabend,  Sa.  zum Senioren-
kaffee für  ab 80-Jährige,  Wanderwettbewerb – Anwan-
dern/Standortwanderungen? – So. zur  Feierstunde u.a.
Veranstaltungen)  Anfahrt  zu den Veranstaltungen nach
Absprache  mit  Bahn (VRB-Gruppenticket)  oder  Pkw in
Fahrgemeinschaften. Näheres siehe Seite 8, bei unserer
Jahreshauptversammlung  am  01.03.2014  und  in  den
„GGV-MITTEILUNGEN“  Nr.  2/2014.  Organisation:  Christian
Drescher.  Anmeldung  unbedingt  erforderlich bis  29.04.
bei der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 16.08. Heimatstube geschlossen (Deutscher Wandertag)
Sa., 30.08. Busfahrt zur 68. Wallfahrt der Grafschaft Glatz nach

Telgte (Westfalen).  Haltestellen  wie  in  den  Vorjahren:
04:00 / 04:10 Uhr WOB-Vorsfelde Nord / Süd, 04:20 Uhr
WOB-Detmerode,  04:35  Uhr  Wendhausen,  05:00  Uhr
BS-Rote  Wiese,  05:20  Uhr  Vechelde,  05:45  Uhr  PE-
Essinghausen und 06:30 Uhr Garbsen. Rückkehr in PE-
BS-WOB zw. 19:30 u. 21:00 Uhr. Fahrpreis und Näheres
in den „GGV-MITTEILUNGEN“ Nr. 2/2014. Anmeldung bei der
GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

September 2014
Do., 04.09. Halbtageswanderung zu den blühenden Salzwiesen

bei Salzdahlum (ca. 6 km, Spaziergang möglich), anschl.
Einkehr.  Treffpunkte:  13:30  Uhr  Braunschweig,  Stadt-
halle (*) – Mitfahrpreis: 7,- €. 14:00 Uhr Salzdahlum, Am
Badeteich.  Führung:  Horst  Scholz.  17:00  Uhr  Sauer-
fleisch-Essen  im  MTV-Sportheim,  Braunschweiger  Str.
32 (auch für Nichtwanderer möglich). Anmeldung (wegen
Essenbestellung)  unbedingt  erforderlich bis  06.09. bei
der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 06.09. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
Sa., 20.09. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
Oktober 2014
Fr., 03.10. – So., 05.10.   Nieders. Landesfest zum „Tag der Deutschen

Einheit“  in  Hannover  (Im  Jahr  2014  findet  daher  kein
„Tag der Niedersachsen“ statt.) – Individuelle Teilnahme

Sa., 04.10. Heimatstube geschlossen  (langes  Feiertags-Wochen-
ende zum Tag der Deutschen Einheit)

Sa., 11.10. 14:00-21:00  Uhr  Schlesische  Kirmesfeier im  Restau-
rant „Zur Erholung“,  Helmstedter Str.  91, 38126 Braun-
schweig (Tramlinie 4 bis „Hauptfriedhof“). Näheres in den
„GGV-MITTEILUNGEN“ Nr. 2/2014.

Sa., 18.10. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
Sa., 25.10. Wanderung  mit  den  Magdeburger  Wanderfreunden

bei Königslutter (ca. 12-14 km, kleine Tour möglich) mit
Einkehrmöglichkeit.  Treffpunkte:  09:30  Uhr  Braun-
schweig,  Stadthalle  (*)  –  Mitfahrpreis:  5,- €.  10:15  Uhr
Bahnhof  Königslutter/Elm. Führung:  Christian Drescher.
Anmeldung bis 18.10. bei der GGV-Geschäftsstelle, Tel.:
(0 53 03) 99 092 88

November 2014
Sa., 01.11. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
Sa., 08.11. Traditionelle  Abschlussbusfahrt  zu einem besonderen

Essen  mit  Besichtigung(en).  Näheres  wird  später
bekanntgegeben.

Sa., 15.11. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
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Dezember 2014
Sa., 06.12. 14:00-18:00  Uhr  Advent-  und  Nikolausfeier (Kaffee-

trinken, Adventsprogramm mit Nikolaus) Näheres wird in
den  „GGV-MITTEILUNGEN“  Nr.  3/2014  bekanntgegeben.
(Unsere Heimatstube ist an diesem Tag geschlossen!)

Sa., 20.12. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42

Zeichenerklärungen

Diese Wanderungen punkten
für das Deutsche Wanderabzeichen!

HWN: Stempelstellen der Harzer Wandernadel
(*) Zur Bildung  von Fahrgemeinschaften  an der  Stadthalle  in  Braun-

schweig (Leonhardplatz) bitte die Hinweise auf Seite 5&7 beachten.
Die  Tagesbusfahrten  werden  vom  Glatzer  Gebirgs-Verein  (GGV)
Braunschweig e.V. veranstaltet und durchgeführt.
Die mehrtägige  Busreise wird vom Glatzer Gebirgs-Verein (GGV)
Braunschweig e.V. veranstaltet und in dessen Auftrag als Pauschal-
reise von einem Busunternehmen durchgeführt.

Die Termine im Kursivdruck werden nicht vom Glatzer Gebirgs-Verein
veranstaltet. Der jeweilige Veranstalter ist hierfür selbst verantwortlich.

Über  aktuelle  oder  kurzfristige Änderungen informieren Sie sich bitte
gegebenenfalls  vor  den  Veranstaltungen  direkt  beim  jeweils  an-
gegebenen Wanderführer oder dem Veranstalter oder im Internet unter:

www.glatzer-gebirgsverein.de
Wir  bitten  um  Ihr  Verständnis,  daß  wir  auf  die  Richtigkeit  der  Ver-
öffentlichungen unserer  Termine in den Heimat-  und Tageszeitungen
leider keinen Einfluß haben. Leider erfolgen immer wieder Kürzungen
und inhaltliche Veränderungen unserer Pressemitteilungen.

Rückfragen bitte an die jeweils angegebenen Ansprechpartner:
Wanderführer: Christian  Drescher,  Tel.:  (0 53 03)  99 092 88,
Mobil: 01 70 - 2 65 69 50 – Horst Scholz, Tel.: (0 53 31) 7 61 08
Grundsätzliche Informationen über die Veranstaltungen erhalten
Sie bei: Christa und Christian Drescher, Ostlandstraße 4 A, 38176
Wendeburg, Tel.: (0 53 03) 99 092 88, Mobil: 01 70 - 2 65 69 50

Postanschrift: Glatzer Gebirgs-Verein (GGV)
Postfach 22 16, 38012 Braunschweig

Kontakt / Info: Christa  und  Christian  Drescher,
Ostlandstraße  4  A,  38176  Wendeburg,
Tel. (0 53 03) 99 092 88

Aktuelle  Informationen  finden  Sie  auch  im  Internet

unter: www.glatzer-gebirgsverein.de

AUS DEM PROGRAMM

Mitglieder haben Vorrang bei Besichtigungen

Bei den angebotenen Besichtigung stehen leider nur  begrenzte Teil-
nehmerzahlen  zur Verfügung.  Wir bitten daher  um Verständnis,  daß
unsere Mitglieder bei den Anmeldungen bevorzugt werden,  wenn nur
18-20 Teilnehmer möglich sind und die Nachfrage größer sein sollte.
Außerdem gilt wie immer die Reihenfolge der Anmeldungen. cd

Besichtigung des Flughafens Braunschweig

Der Termin für die geplante Führung auf dem Flughafen Braunschweig
steht leider noch nicht fest. Das genaue Datum im Frühjahr (ca. April)
wird den angemeldeten Interessenten rechtzeitig mitgeteilt.  Wir bitten
daher  um  frühzeitige Vormerkungen  der an der Besichtigung inter-
essierten Mitglieder bei unserer Geschäftsstelle. cd

Treffpunkt für Fahrgemeinschaften 
an der Stadthalle Braunschweig

Durch die  Einführung der  Parkgebühren am Parkhaus der Stadthalle
Braunschweig seit 1. September 2013 haben wir unseren Treffpunkt für
Fahrgemeinschaften  um 100 Meter nach Norden  vor die Schranke an
der  Ecke  Gerstäckerstraße verlegt.  Die  Haltestellen  „Leonhardplatz/
Stadthalle“ der Tramlinie 4 und der Buslinien M19, M29, 411, 436, 452
befinden sich an der Kreuzung Leonhardstraße/Altewiekring.

© Karte: OpenStreetMap-Mitwirkende (www.openstreetmap.org)

Busreise nach Schlesien im Juli 2014
Sa., 05. Juli, bis So., 13. Juli 2014 (9 Tage) ins
Riesengebirge und Grafschaft Glatz (2 Hotels)

Von Samstag, den 05. Juli, bis Sonntag, den 13. Juli 2014 (9 Tage),
unternehmen wir wegen der Nachfrage und der schönen Erinnerun-
gen an die Fahrt im August 2012 wieder eine Busreise in die Heimat.
Im  vorläufigen Programm sind folgende  Ausflugsziele  vorgesehen:
Schmiedeberg,  Kloster  Grüssau,  Landeshut,  Schneekoppe  oder
Krummhübel,  Hirschberg,  Schloss  Lomnitz,  Bober-Talsperre,
Waldenburg,  Schloss  Fürstenstein,  Bad  Salzbrunn,  Bad  Altheide,
Glatz,  Eckersdorf,  Wallfahrtskirche  Maria  Schnee,  Bad  Landeck,
Derhääme-Häusla Lerchenfeld (Änderungen vorbehalten!)
Ein Folklore-Abend beim Rübezahl ist im Reisepreis auch enthalten.
Der busfreie Tag ist während des Aufenthalts in Bad Altheide.
Die Unterbringung (8 Nächte) mit Halbpension erfolgt vom 05.07.-
09.07.  im  4*-Hotel  Ariston  in  Arnsdorf bei  Krummhübel  (Riesen-
gebirge) und vom 09.07.-13.07. im 3*-Hotel Polanica in Bad Altheide
(Grafschaft Glatz).
Die  Busreise  wird  als  Pauschalreise  durchgeführt.  Ein  günstiges
RundumSorglos-Versicherungspaket wird dringend empfohlen.
Die Ausflüge mit qualifizierter deutschsprachiger Reiseleitung sind
im Preis enthalten.  Das ausführliche  Ausflugsprogramm wird den
angemeldeten Teilnehmern rechtzeitig schriftlich mitgeteilt.
Die Abreise erfolgt in Wendeburg, Braunschweig und Wolfenbüttel.
Der Reisepreis (und EZ-Zuschlag) wird auf Anfrage mitgeteilt.
Nähere Informationen sind bei unserer Geschäftsstelle erhältlich.
Anmeldungen mit Zimmerwunsch umgehend erforderlich bei:

GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88
Mindestteilnehmerzahl: 32 bzw. 41 Personen. Die Organisation und
Reisebegleitung erfolgen wieder durch Christian Drescher. cd
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114. Deutscher Wandertag in Bad Harzburg:
Wanderungen, Besuch der Veranstaltungen 
und Tagesbusfahrt zum Festumzug

Der  114.  Deut-
sche Wandertag
findet  unter
dem  Motto

„Weltkultur  er  -
wandern – Mythen

erleben“ mit  dem
Maskottchen  „Krodo“

vom 13.  bis 18.  August  2014
in Bad Harzburg statt und wird

vom Harzklub ausgerichtet.
Aufgrund  der  Nähe zum Deutschen Wandertag  bieten  wir  keine  ge  -
wohnte 8-tägige Busreise an, da die tägliche Anfahrt von Braunschweig
und Umgebung günstiger ist. Dadurch bietet sich auch die Möglichkeit
zur  Teilnahme für  (ältere)  GGV-Mitglieder,  die  weniger  wandern  und
sonst nicht auswärts übernachten möchten oder können.
Anmeldungen sind für unsere Mitglieder nur über den GGV als Gruppe
für die folgenden Veranstaltungen möglich:
Do., 14.08. Eröffnung des 114. Deutschen Wandertages
Sa., 16.08. Seniorenkaffee für ab 80-jährige Wandertagsteilnehmer
So., 17.08. Feierstunde des Deutschen Wanderverbandes
Wir wollen natürlich auch wieder am  Wanderwettbewerb  teilnehmen:
Dafür  suchen  wir  Interessenten  zum  Anwandern von  Braunschweig
nach Bad Harzburg. Außerdem werden wir dazu vom 06.08. bis 13.08.
leichte bis mittlere Standortwanderungen im Harz anbieten.  Die Aus-
zeichnung der Wandergruppen erfolgt am Samstag, den 16. August.
Die weiteren wichtigen und beliebten Veranstaltungen sind:
Do., 14.08. 17 Uhr Empfang der Wandertagswimpelgruppe
Sa., 16.08. 16 Uhr Vorstellung 115. Deutscher Wandertag 2015 

im Paderborner Land (17.-22. Juni 2015)
Mo., 18.08. 10 Uhr Schlusskundgebung (Goslar, Kaiserpfalz)
Alle Teilnehmer benötigen eine  Wandertagsplakette  (Preis 5,- EUR),
die wir vorab mit den Karten zu den Veranstaltungen bestellen müssen.
Die  Anfahrt zu den Veranstaltungen erfolgt nach Absprache mit der
Bahn (VRB-Gruppenticket) oder mit Pkw in Fahrgemeinschaften.
Am  Sonntag,  den  17.  August,  bieten  wir  eine  Tagesbusfahrt zum
Festumzug  des Deutschen Wandertages in Bad Harzburg an, da wir
zahlreich am  Festumzug  teilnehmen wollen und das Festgelände mit
dem angemeldeten Bus am besten zu erreichen ist. Außerdem besteht
die Möglichkeit zum vorherigen Besuch der Feierstunde. Die Abfahrt
ist:  ca. 07:30 Uhr Wendeburg;  08.00 Uhr BS-Rote Wiese; 08:10 Uhr
BS-ZOB;  08:30  Uhr  WF-Forum.  Die  Veranstaltungen  am Sonntag
beginnen um: 10:30 Uhr Feierstunde; 13:00 Uhr Aufstellung; 14:00 Uhr
Festumzug. Um ca. 18:00 Uhr erfolgt die Rückfahrt. Die  Rückkehr ist
ca.  19:30  Uhr.  Der  günstige Fahrpreis  (für  GGV-Mitglieder  mit  Zu-
schuss aus der Vereinskasse) wird später bekanntgegeben.
Die  angemeldeten  Teilnehmer  werden  über  den  örtlichen  Ablauf
(Treffpunkte,  Veranstaltungsorte,  Zeiten,  Aufstellung  zum Festumzug
und Strecke etc.) rechtzeitig informiert und erhalten ein Programmheft.
Unser ausführliches Programm zum 114. Deutschen Wander-
tag wird erstmals  bei  der  Jahreshauptversammlung am Sonn-
abend, den 01. März 2014, vorgestellt und unser Programm mit
Anmeldeunterlagen ausgegeben. Näheres wird auch noch in
den „GGV-MITTEILUNGEN“ Nr. 2/2014 bekanntgegeben.
Anmeldung werden   frühzeitig erbeten, spätestens bis 29.04.
bei der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88 cd

AUS DER HEIMATPFLEGE

Heimat ist die Ostkurve meines Fußballvereins. Heimat ist mein Smart-
phone. Heimat ist das Plätschern der Oker und das Brummen meines
Automotors. Heimat ist meine Plattensammlung. Heimat ist der Duft in
meinem Garten. Heimat ist das Mittagessen meiner Mutter. Heimat ist
mein  Fernsehsessel.  Heimat  ist  das  Blätterrauschen  vor  meinem
Fenster. Heimat sind meine Freunde. Heimat ist ein Gefühl. Ich kann
sie mir selbst machen, wo ich auch bin.
Die Frage nach unserer  Heimat  stellen wir  uns dann,  wenn wir  das
Gefühl haben, sie zu verlieren. Wenn wir den Ort verlassen, in dem wir
geboren wurden oder in dem wir groß geworden sind. Doch ist dieser
Ort nicht immer unsere Heimat. Heimat ist dort, wo wir uns wohl fühlen
– dazu gehören Familie oder Freunde, die uns Vertrautheit und Gebor-
genheit vermitteln. So haben viele durchaus mehrere „Heimaten“ – ein
Wort, dass es laut Duden im Plural gar nicht gibt. Oder sie haben gar
keine.  „Heimat ist  nicht  da oder dort.  Heimat ist  in dir  drinnen,  oder
nirgends.“ schrieb Hermann Hesse.
Die  Braunschweigische  Landschaft  geht  auf  verschiedenen  Wegen
„Heimatgefühlen“  nach.  Die  Museen zeigen  in  einer  Veranstaltungs-
reihe und einem virtuellen Museum historische Beispiele für Ein- und
Auswanderungen ins bzw. aus dem Braunschweigischen Land. Migra-
tion, so zeigt sich, ist stets vorgekommen, doch war das Zusammen-
wachsen von Kulturen nicht konfliktfrei.
Das 2013 begonnene Projekt hat so viel Anklang gefunden, dass das
„virtuelle Heimatmuseum“ laufend und die Vortragsreihe im März 2014
fortgesetzt wird. Das Projekt wird mit einer kleinen Ausstellung „Heimat
in einer globalisierten Welt“ beim Tag der Braunschweigischen Land-
schaft am 27. Juli 2014 in Vechelde ausklingen.
Die Termine der Veranstaltungsreihe werden in der regionalen Presse
bekanntgegeben. Das „virtuelle Museum“ finden Sie im Internet unter:
www.heimatgefuehle.eu/mein-heimatmuseum.html

© Braunschweigische Landschaft e.V.
www.braunschweigischelandschaft.de

Vor 125 Jahren: Dreikaiserjahr
Als Dreikaiserjahr ging das Jahr 1888 in die deutsche Geschichte ein.
Auf Wilhelm I., der am 9. März in Berlin verstarb, folgte sein an Kehl -
kopfkrebs erkrankter Sohn Friedrich Wilhelm als Friedrich III., der nach
99 Tagen Regentschaft am 15. Juni in Potsdam starb. Ihm folgte am
selben Tag sein ältester Sohn Friedrich Wilhelm, der als Wilhelm II. den
Thron als Deutscher Kaiser und König von Preußen bestieg. Innerhalb
von nur vier Monaten regierten somit drei Generationen von Herrschern
Deutschland.
Im Zusammenhang mit dem Dreikaiserjahr entstand im Volksmund der
Spruch: „Wilhelm I. war der greise Kaiser, Friedrich III. der weise Kaiser
und Wilhelm II. der Reisekaiser.“
Die Schulkinder, die an Kaisers Geburtstag von der Gemeinde einen
Kaiserwecken bekamen, bedauerten, dass es im Jahre 1888 zwar drei
Kaiser, aber keinen Kaisergeburtstag gab - Wilhelm I. und Friedrich III.
starben  vor  ihrem  jeweiligen  Geburtstag,  Wilhelm  II.  kam erst  nach
seinem Geburtstag auf den Thron.

Quelle: http://de.wikipedia.org/

Werdet Mitglied im Glatzer
Gebirg$verein (GGV) Braun-
schweig e.V. und werbt für ihn.
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AUS DEN VERBÄNDEN

Vergünstigungen mit der DWV-Mitgliedskarte
In  den  letzten  Ausgaben  haben  wir  einige  Vergünstigungen  und
geldwerte Vorteile für die im Januar 2013 an alle GGV-Mitglieder
versandte DWV-Mitgliedskarte vorgestellt, die vom Deutschen Wan-
derverbandes (DWV) eingeführt wurde. Inzwischen gibt es weitere
Vorteile, von denen alle  Mitglieder des Glatzer Gebirgs-Vereins
ab sofort zusätzlich profitieren können: cd

Und auch hier profitieren jetzt DWV-Karteninhaber:
Wikinger Reisen
3% Rabatt  erhalten  DWV-Karteninhaber  beim
Partner Wikinger Reisen. Neben internationalen
Wander- und Trekkingreisen hat Wikinger auch
viele Wanderrreisen innerhalb Deutschlands im
Programm. Bitte beachten Sie, dass die Errmä-
ßigung nicht  mit  anderen Rabatten kombiniert
werden kann. Das Angebot finden Sie auf www.wikinger-reisen.de

Sehnsucht Deutschland
Das  Reisemagazin  Sehnsucht  Deutschland
bietet seinen Kunden neben dem eigentlichen Reisemagazin einen Ka-
lender, einen Shop und Fotoworkshops. Für Besitzer der Mitgliedskarte
des Deutschen Wanderverbandes gibt es eine Reihe von Vergünstigun-
gen. Infos: www.sehnsuchtdeutschland.com

Wanderhotels - best alpine
Auch  im  Ausland  bieten  wir  Inhabern  der  Mit-
gliedskarte interessante Vorteile: So erwarten Sie
bei den Wanderhotels - best alpine in Österreich
einzigartige  Berg-  und  Naturerlebnisse  in  den
schönsten Wandergebieten der Alpen. Mehr dazu
auf www.wanderhotels.com

Quelle und aktuelle Informationen unter: mitgliedskarte.wanderverband.de

Weitere Vergünstigungen für DWV-Karteninhaber werden vom Deutschen
Wanderverband und seinen Mitgliedsvereinen vorbereitet. Über neue Mit-
gliedervorteile werden wir in den nächsten Ausgaben berichten. cd

Aktiv und gesund
Mit Voltaren® und dem Deutschen Wanderverband

Voltaren®,  der  Experte  für  Bewegungs-
schmerzen, engagiert sich schon seit vie-
len Jahren dafür, die Wichtigkeit  von Be-

wegung für ein gesundes und aktives Leben zu vermitteln. Wandern als
gesunder Ausgleich zu einem geschäftigen Alltag eignet sich hierfür be-
sonders  gut.  Daher  hat  Voltaren®  zusammen  mit  dem
Deutschen  Wanderverband  eine  eigene  Initiative  entwi-
ckelt, die Sie motivieren soll, aktiv zu bleiben, oder zu wer-
den.
Sie möchten gerne wandern, wissen jedoch nicht, wie Sie starten sol-
len? Oder sind Sie bereits aktiv, leiden aber immer mal wieder an ein-
schränkenden  Bewegungsschmerzen?  Voltaren®  und  der  Deutsche
Wanderverband  bieten  im  Frühjahr  2014  gelenkfreundliche  Gesund-
heitswandertouren an. 
Mehr informationen finden Sie auch im Internet unter:
www.voltaren.de/bewegung und www.wanderverband.de
sowie www.gesundheitswanderfuehrer.de

Rettungs-App garantiert 
schnelle Hilfe im Wald
Niedersächsische Landesforsten und Firma INTEND 
bieten neues Angebot für Waldbesucher
Die Niedersächsischen Landesforsten haben in den letzten zwei Jahren
flächendeckend Notfall-Treffpunktschilder  aufgestellt,  um die schnelle
Hilfeleistung bei Unfällen im Wald zu ermöglichen. Um im Falle eines
Notfalls noch schneller einen solchen Notfall – Treffpunkt zu finden, hat
die Firma INTEND Geoinformatik  GmbH in Zusammenarbeit  mit  den
Landesforsten im Google Play Store die App „Hilfe im Wald“ veröffent-
licht. Diese App kann mit Smartphones unter dem Betriebssystem An-
droid kostenfrei genutzt werden.

Im Unglücksfall hilft die App mit folgenden Funktionen:
• Bei Verortung des Smartphone durch Satellitenempfang (GPS) er-

folgt eine grafische Darstellung der eigenen Position in Bezug zu
den umliegenden Rettungspunkten

• Anzeige der aktuellen Koordinaten der eigenen Position
• Bezeichnung,  Entfernung und Richtungsanzeige  zum ausgewähl-

ten Rettungspunkt bei Netzempfang des Smartphone (GSM)
• Darstellung von topografischem Kartenmaterial und Luftbild
• Anruf bei den Rettungskräften mit Voreinstellung (112)

An über 2.000 Notfalltreffpunkten
im  Landeswald  wurden  in  den
vergangenen  Monaten  rot-weiße
Schilder  angebracht.  Auf  diesen
steht  eine  individuelle  Bezeich-
nung,  die  aus  der  Buchstaben-
kombination  des  zuständigen
Landkreises  und  einer  eigenen
Nummerierung  des  Punktes  be-
steht.  Um eine  schnelle  Rettung
zu garantieren,  können  in  einem
Notfall  Landesforsten-Mitarbeiter
oder  Waldbesucher  den  Einsatz-
kräften  über  die  Notrufnummer
„112“  die  Treffpunktbezeichnung

durchgeben.  Den  zuständigen  Rettungsleitstellen  steht  ausführliches
Kartenmaterial in papier- und digitaler Form zur Verfügung, was ein zü-
giges Anfahren des Notfall-Treffpunktes durch Notarzt  und Rettungs-
fahrzeug und von dort eine Weiterführung durch den Anrufer zum Un-
fallopfer ermöglicht.

Der Feuerwehr, der Polizei und Sanitätern sind die einzelnen Rettungs-
treffpunkte und die Anfahrtswege bekannt, so dass sie bei der Nennung
eines Rettungspunktes schnell vor Ort sein können. Neben den Nieder-
sächsischen Landesforsten haben das Bayerisches Staatsministerium
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, die Bayerischen Staatsfors-
ten,  der  Landesforstbetrieb  SaarForst,  der  Sauerland-Tourismus  e.V.
und die Schleswig-Holsteinische Landesforsten Rettungspunkte für die-
se App zur Verfügung gestellt.

Weitere Infos zur App unter: www.intend.de/produkte/hilfe-im-wald/
Weitere Informationen zu den Niedersächsischen Landesforsten finden
Sie unter: www.landesforsten.de
Niedersächsische Landesforsten,
Husarenstr. 75, 38102 Braunschweig

Planungen für nächste Wandertage
Der 115. Deutsche Wandertag findet vom 17. bis 22. Juni 2015 in
Paderborn statt und wird vom Eggegebirgsverein e.V. ausgerichtet.
Wir bereiten demnächst eine
Urlaubs-  und  Busreise  in
das  Eggegebirge,  den  Teu-
toburger  Wald  und das  Pa-
derborner  Land  mit  Besuch
des  115.  Deutschen  Wan-
dertages  in  Paderborn  vor.
Wir berichten darüber rechtzeitig nach dem diesjährigen Wandertag
in Bad Harzburg und unserer Busreise nach Schlesien. cd
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AUS DER LITERATUR

Eine schöne Weihnachtsgeschichte
[Meißen/Elbe, Sachsen; im Advent 1959]

Leonore Brode 

Das Drama mit den Weihnachtsstollen
Was ich hier erzählen will trug sich in Meißen, meinem damaligen
Arbeitsort, in der Adventszeit 1959 zu. 
Für die Weihnachtsbäckerei, besonders das Stollenbacken, war es
in jenen Jahren äußerst problematisch, die Zutaten zu bekommen,
die den „Dresdner Christstollen“ zu dem werden lassen, was der
Name verspricht. Glücklich konnten sich die Familien schätzen, die
im ersehnten Paket Mandeln, Zitronat und Rosinen aus dem Wes-
ten geschickt bekamen. 
Es war im sächsischen Raum üblich, daß man alle Zutaten zum Bä-
cker trug. In den Backstuben wurde der Teig bereitet, dann schob
der Bäcker die Stollen in den Backofen. Nach dem Abkühlen des
Backwerks, meist am Abend, holten die Familien ihre Stollen nach
Hause. 
Auf meinem Heimweg von der Arbeit kam mir eines Abends auf der
Elbebrücke ein Mann entgegen, der auf der Schulter ein Kuchen-
brett trug, auf dem vier oder fünf große Stollen lagen. Er kam gewiß
aus einer der Backstuben, und zu Hause wartete die restliche Fami-
lie  auf  die  weihnachtliche Köstlichkeit.  Die  Stollen waren schwer,
das Brett muß ihn wohl stark auf die Schulter gedrückt haben. Ich
sah, wie er das Brückengeländer nutzen wollte, um die Last auf die
andere Körperseite zu verlagern. Er setzte das Brett ab, drehte sich
etwas zur Seite – da kam einer der Stollen ins Rutschen. Sofort ver-
suchte der Mann, nun wenigstens die übrigen zu retten. 

Auf der verschneiten Elbbrücke in Meißen beobachtete ich das Mal-
heur mit den Weihnachtsstollen.

Doch der maßlose Schreck ließ alle Bewegungen völlig unkoordi-
niert ausfallen, und es geschah das Unglaubliche: Ein Stollen nach
dem  anderen  rutschte  in  rasantem  Tempo  vom  Brett  über  die
Brücke, klatschte unten ins Wasser und versank in den Fluten der
Elbe. 
Was  mag  dem  Bedauernswerten  wohl  in  diesem  Moment  alles
durch den Kopf gegangen sein?
Auf jeden Fall brodelte wohl auch eine maßlose Wut in ihm, denn
ich konnte beobachten, wie er das Brett den Stollen hinterher ins
Wasser warf, auf dem Absatz kehrtmachte und in der Richtung da-
vonging, aus der er gekommen war. – Sicher brauchte er jetzt eine
Gastwirtschaft, wo er den ersten Frust hinunterspülen konnte, bevor
er mit der Hiobsbotschaft den Seinen daheim unter die Augen trat. 
Ich kann mir vorstellen, daß sich diese Familie jedes Jahr wieder an
die Stollengeschichte erinnert. Hoffen wir, daß sie nun, nach so vie-
len Jahren, auch darüber schmunzeln kann! 

Lesenswertes Buch
Diese besinnliche Geschichte und viele weitere heitere und ernste Er-
innerungen zur Weihnachtszeit  aus guten und aus schlechten Zeiten
der letzten 80 Jahre und aus vielen Gegenden Deutschlands, insbeson-
dere auch aus den ostdeutschen Heimatgebieten wie Pommern, Schle-
sien und Sudetenland sowie Mitteldeutschland finden unsere Leser in
dem neuen Doppelband der Reihe „Unvergessene Weihnachten“.

Unvergessene Weihnachten. Doppelband 4

Auch  dieser  vierte  Doppelband  „Unvergessene  Weihnachten“  steckt
voller Leben, das an den schönsten Tagen im Jahr genauso vielfältig,
bunt oder auch traurig und karg sein kann, wie das menschliche Dasein
sonst. Die ungewöhnlichen Geschichten aus der Weihnachtszeit erzäh-
len von Momenten des Glücks und der Besinnung. Zuweilen auch von
enttäuschten Hoffnungen, von besonderen Zufällen und vom unverhoff-
ten, glücklichen Ausgang schwieriger Situationen.

Unvergessene Weihnachten. 
Doppelband 4
Erinnerungen aus guten und aus 
schlechten Zeiten.1932-2011. 
Band 7 und 8 in einem Buch,
384 Seiten, mit vielen Abbildungen, 
Ortsregister, Lesebändchen.
Zeitgut Verlag, Berlin.
Gebundene Ausgabe
ISBN: 978-3-86614-222-0
Preis: 12,90 €

Der Zeitgut Verlag bietet im Internet un-
ter  www.zeitgut.de/gewinnspiel regel-
mäßige Verlosungen dreier Bücher an.

Geführte Wanderungen in Ferienwandern 2014
Wandern ist nicht nur gesund sondern macht auch Spaß, vor allem in
Gemeinschaft.  Was passt da besser als  die geführten Wanderungen
aus dem Angebot  der  deutschen Gebirgs-  und Wandervereine.  Aus-
führlich beschrieben sind viele dieser Wanderungen im Magazin Ferien-
wandern des Deutschen Wanderverbands (DWV). Wer im kommenden
Jahr geführt wandern will, sollte also jetzt ein Exemplar des Magazins
bestellen.

Die dort  beschriebenen Wanderange-
bote reichen von einfachen Tagestou-
ren bis zum 14-tägigen Wanderurlaub.
Erstmals wird eine eigene Rubrik über
die  vom  DWV  zertifizierten  Gesund-
heitswanderungen  informieren.  Diese
Wanderungen kombinieren kurze Stre-
cken zu Fuß mit ausgewählten physio-
therapeutischen Übungen, die die Ba-
lance  schulen,  beweglich  machen,
kräftigen und entspannen.
Neben  den  geführten  Wanderungen
enthält das über 110 Seiten starke Heft
Beschreibungen  von  wanderfreundli-
chen  Unterkünften  in  ganz  Deutsch-
land sowie viele spannende und reich

bebilderte Artikel rund ums Wandern. Ausführlich beschrieben wird hier
etwa das  im  Jahr  2010 eingeführte  Deutsche  Wanderabzeichen,  zu
dem der DWV 2014 ein Aktionsjahr startet wird. Das Abzeichen ist über
die Teilnahme an Wanderungen und anderen Aktivitäten aus dem An-
gebot  der  im DWV organisierten Vereine zu bekommen.  Demnächst
werden die entsprechenden Anforderungen zum 10.000ten Mal erfüllt
sein. Natürlich wird im kommenden Ferienwandern wieder ausführlich
über die Qualitätsinitiative Wanderbares Deutschland berichtet. 
Kurzum: Ferienwandern eignet sich ideal, um das kommende Wander-
jahr im In- oder Ausland zu planen. Das nächste Heft mit allen Informa-
tionen für das kommende Jahr ist Anfang Dezember erschienen.
Zu bekommen ist Ferienwandern 2014 innerhalb Deutschlands gegen
eine Versandkostenpauschale von 3,70 EUR. Kontakt: Deutscher Wan-
derverband, Wilhelmshöher Allee 157-159, 34121 Kassel, Tel. (05 61)
9 38 73-0,  Fax:  (05 61)  9 38 73-10,  E-Mail:  info@wanderverband.de
bzw. online über www.wanderservice.de.
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Herrlicher Naturführer zeigt Glatzer Rosen

Thomas Grüner

Natur – Pflanzen – Tiere

Bayerische Alpen
mit Wanderungen und Erkundungstipps

16,3 × 23 cm, Broschur mit Umschlagklappe
296 Seiten mit 462 Farbabbildungen
15 Wanderkarten im Maßstab 1:50.000, eine 
Übersichtskarte im Maßstab 1:850.000
Bergverlag Rother, München; 
1. Auflage 2012
ISBN 978-3-7633-3046-1, Preis: 19,90 €

Obwohl gut erschlossen, zählen die Bayerischen Alpen zu den letzten at-
traktiven Naturrefugien in unseren Breitengraden – und das direkt vor unse-
rer Haustür. Der vorliegende Titel aus der Reihe Rother Selection hilft da-
bei, sich in der Vielfalt der Flora und Fauna zurechtzufinden. Bäume, Blu-
men, Vögel, Säugetiere, Amphibien, Reptilien oder Insekten – fast alle Ar-
ten werden mit Foto vorgestellt. Ein Naturführer für alle, die mit offenen Au-
gen durch die Berge gehen und die kleinen Wunder am Wegesrand entde-
cken möchten!
Gleich zu Beginn erfährt der Leser Wissenswertes zur Naturbeobachtung
und erhält Fototipps sowie eine Einführung in die verschiedenen Lebens-
räume des Bayerischen Alpenraumes.  Der  Hauptteil  des Buches  ist  der
ausführlichen Darstellung von Tieren und Pflanzen gewidmet.  Ob es nun
die Vielfalt der allgemein bekannten Enziane ist oder es sich um unauffälli-
ge Raritäten wie die Zwerg-Alpenscharte handelt, ob man über die putzigen
Murmeltiere schmunzelt oder Interessantes zu eher heimlichen Bergbewoh-
nern wie  den diversen Spechten erfährt:  Immer  wurde besonderer  Wert
darauf gelegt, sowohl Bestimmungshilfen zu geben, als auch Biologie und
Vorkommen der einzelnen Arten zu beschreiben. Beste Voraussetzungen
also, um loszuziehen und die Naturwunder vor der eigenen Haustür zu ent-
decken. Mit 15 ausgewählten Wanderungen zwischen Allgäu und Berchtes-
gaden erhält der Leser auch gezielte Vorschläge dazu – konkrete Beobach-
tungs- und Standorthinweise in Text und Karte helfen dabei, viele der vor-
her vorgestellten Tier- und Pflanzenarten aufzuspüren.
Der Autor Thomas Grüner, Jahrgang 1966, ist gebürtiger Münchner und be-
schäftigt sich seit seiner Kindheit mit der Ornithologie. Seit 1981 hält er sei-
ne Beobachtungen auch fotografisch fest. Schon bald reichte ihm das Feld
der Ornithologie nicht mehr aus und er dehnte die Bandbreite auf alle Berei-
che der Natur aus. Er veröffentlicht  seine Bilder  regelmäßig  in  Fachzeit-
schriften und Fachbüchern und erhielt bei zahlreichen nationalen und inter-
nationalen Fotowettbewerben Auszeichnungen.

Die  Trollblume,  bekannt als  unser Vereinsemblem  „Glatzer  Rose“  und
Symbol der Grafschaft Glatz, kommt in diesem Buch mehrfach mit Bild und
Text vor, weil sie in den Bayerischen Alpen zahlreich beheimatet ist.
Im Allgäu konnten wir sie bei unserer Busreise zum 113. Deutschen Wan-
dertag in Oberstdorf tausendfach in ihrer Schönheit am Rietbergpass be-
wundern. Auch ist sie auf dem Weg zum Funtensee zu finden. cd

Das ausführliche Verlagsverzeichnis vom Bergverlag Rother mit mehr als
600 Titeln für Wanderer, Bergsteiger, Mountainbiker, Kletterer und Skitou-
rengeher finden Sie übrigens auch im Internet unter: www.rother.de

Zeitschrift „wanderlust“ informiert über
das Winterwandern in Deutschland

Die neue Ausgabe Nr. 1/2014 der „wanderlust“
hat das Winterwandern im Fokus. Vorgestellt
werden darin Wanderziele im Winter u.a. auf
dem Goetheweg im Harz, zum Hexentanzplatz
und  auf  den  Brocken  sowie  sechs  anderen
Wanderregionen mit einzigartigen Bildern und
informativen Texten.
Außerdem berichtet  die Zeitschrift  über  viele
Wanderziele  vom  Weserbergland  über  den
Schwarzwald und die Nordeifel bis Hamburg,
informiert den Lesern, wo man Wildkatzen er-
leben kann,  hat  19 Ferngläser  für  Wanderer
getestet  und  zeigt  die  schönsten  Leserfotos

des Jahres und Gewinner aus dem großen Fotowettbewerb.
Für die vorgestellten Wanderungen können kostenlose Tourenkarten be-
stellt werden oder GPX-Dateien im Internet heruntergeladen werden.

Abonnementbestellungen bitte an: wanderlust Aboservice, 
IPS Datenservice GmbH, Carl-Zeiss-Str. 5, 53340 Meckenheim
Tel. (0 22 25) 70 85 - 386, E-Mail: wanderlust@aboteam.de
Bestellung von Einzelheften nur gegen V-Scheck (Einzelpreis 4,90 € 
je Heft plus 2,50 € für Versand und Verpackung) bei:
Brinkmann Henrich Medien GmbH, Heerstraße 5, 58540 Meinerzhagen
Weitere Informationen im Internet unter: www.wanderlust-magazin.de

Restbestände der
Bundeszentrale für
politische Bildung
Die folgenden Bücher der bpb-Schriftenreihe werden zu stark reduzier-
ten Preisen ausverkauft, solange der Vorrat reicht. Die Originalpreise
der Buchhandelsausgaben betrugen teilweise bis zu 20,- Euro.
Neben dieser Auswahl zum Thema „Flucht und Vertreibung“ gibt es
im Online-Shop weitere Bücher zu verschiedenen Themen. Bitte beach-
ten Sie unbedingt die Bestellhinweise und Versandkosten.

Stefan Aust/Stephan Burgdorff (Hrsg.)

Die Flucht Schriftenreihe (Bd. 432) 0,50 €

Über die Vertreibung der Deutschen aus dem Osten
Millionen von Deutschen verloren gegen Ende des Zweiten Weltkrieges
und danach ihre Heimat im Osten. Sie flüchteten vor der Roten Armee
oder wurden auf Anordnung der Siegermächte deportiert. 

Thomas Urban

Der Verlust Schriftenreihe (Bd. 480) 1,00 €

Die Vertreibung der Deutschen und Polen im 20. Jahrhundert
Die Spannungen zwischen Deutschen und Polen begannen nicht erst
mit dem Zweiten Weltkrieg. Thomas Urban zeigt, wie weit sie zurückrei-
chen, und fragt nach Wegen der Aufarbeitung. 

Andreas Kossert

Kalte Heimat Schriftenreihe (Bd. 712) 1,00 €

Die Geschichte der deutschen Vertriebenen nach 1945
Infolge des Zweiten Weltkriegs wurden Millionen Deutsche heimatlos.
Nicht immer fanden die Vertriebenen eine freundliche Aufnahme. Die
Geschichte  ihrer  Integration  ist  ein  Prozess  voller  Spannungen  und
Rückschläge. 

Henning Burk/Erika Fehse/Marita Krauss/Susanne Spröer/Gudrun Wolter

Fremde Heimat Schriftenreihe (Bd. 1164) 1,00 €

Das Schicksal der Vertriebenen nach 1945
Wie ist es den Vertriebenen gelungen, ein neues Leben zu beginnen?
Viele Erfolgsgeschichten verdecken, welche Narben auf der Seele zu-
rück blieben. Das Buch will mit der Darstellung persönlicher Lebensbe-
richte die Geschichte der Vertriebenen zu Ende erzählen. 

Bestellhinweise
Bestellungen geben Sie bitte soweit möglich im Online-Shop auf unter:
www.bpb.de/shop
Individuelle  Bestellschreiben  (Brief/Fax/E-Mail)  können nur  entgegen-
genommen werden, wenn sich der Absender schriftlich mit den AGB
der bpb einverstanden erklärt. Bitte eigene Anschrift nicht vergessen!
Schriftliche Bestellungen richten Sie bitte an:

Publikationsversand der Bundeszentrale für politische Bildung/bpb
Postfach 50 10 55, 18155 Rostock
Fax: (03 82 04) 66-273, E-Mail: bestellungen@shop.bpb.de

Telefonische Bestellungen können nicht angenommen werden. 

Versand
Für den Versand der Bücher fällt i.d.R. eine Versandkostenpauschale
an, die im Inland für 1-20 kg 4,60 € und je weitere 20 kg 4,60 € beträgt.
Bei Bestellungen im Online-Shop ist die beim Bestellvorgang genannte
Versandkostenpauschale bindend. (Stand: 12/2013)
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AUS DEM HEIMATANGEBOT

Heimatartikel nur eingeschränkt erhältlich
Die folgenden Heimat-Artikel können wegen zu geringer Nach-
frage leider nur noch eingeschränkt bei den Veranstaltungen des
GGV,  in  der  Heimatstube  und  auf  Anfrage,  als  Sammel-
bestellung oder bei Sonderaktionen angeboten werden:

Heimatliche Spirituosen nach schlesischen Rezepturen

THIENELT’s  Echte Kroatzbeere, Schüttboden und Rabenvater sowie
Kirchwin  Magen-Bitter,  Breslauer  Dom Kräuterlikör  und  Danziger
Goldwasser Gewürzlikör mit Blattgold nur auf Anfrage und soweit
vorhanden, wegen geringer Nachfrage trotz Mindestliefermenge von
einer kleinen gemischten Palette mit kompletter Vorauszahlung.

Sonderaktion: Sammelbestellungen von 
THIENELT’s Schüttboden Traditionskümmel

THIENELT’s Schüttboden – Traditionskümmel – 
Der Herrenlikör aus dem Hause Moritz Thienelt
Kümmel-Spirituose, 40 % vol.
Durch  eine  Mindestliefermenge  des  Lieferanten  mit
kompletter Vorauszahlung der Lieferung können wir den
beliebten Kümmellikör leider nicht dauerhaft anbieten.
Nach verschiedenen Nachfragen haben wir uns ent-
schlossen,  Sammelbestellungen  für die Bestellung
einer  kleinen  Palette  anzunehmen.  Aus  organisa-
torischen Gründen sind Bestellungen leider  nur im
Raum Braunschweig und Umgebung möglich!

Einzelpreis: 16,50 € je 0,7l-Einwegglasflasche (entspricht 23,57 €/l)
Selbstkostenpreis inkl. anteilig. Beschaffungskosten. Im
angegebenen Preis ist keine Umsatzsteuer enthalten.

Beschaffung: Für  die  Beschaffung  ist  eine  Gesamtmenge  von  ca.
48 Flaschen erforderlich,  die erst nach dem Vorliegen
von ausreichenden Bestellungen erfolgen kann.

Auslieferung: Die  Besteller  werden  benachrichtigt,  wenn  die  Ware
verfügbar ist, und um Terminvereinbarung zwecks Ab-
holung gebeten. Ein Versand der Ware erfolgt nicht!

Bestellungen: Verbindliche  Bestellungen  der  gewünschten  Menge
zum obigen Preis mit Verpflichtung zur Abnahme bei:

Christian  Drescher,  Ostlandstr.  4  A,  38176  Wendeburg,  Telefon:
(0 53 03) 99 092 88 und bei den Veranstaltungen des GGV.
Bestellungen  werden  ab  sofort  umgehend  erbeten,  damit
baldmöglichst  eine  ausreichende  Menge  für  die  Beschaffung
vorliegt und die Flaschen zeitnah ausgeliefert werden können!

Aktuelle zweisprachige Landkarten der deut. Ostgebiete
Ab sofort sind die Restbestände der hervorragenden zweisprachi-
gen Landkarten aus dem HÖFER-Verlag wegen Sortimentsaufgabe
zu reduzierten Sonderpreisen mit  9 bis 17 % Nachlass erhältlich.
Es gilt die folgende Preisliste, solange der Vorrat reicht:

Stadtplan Breslau (mit Stadtbeschr.) 1:16 500 7,90 € 7,00 €
Untere Oder (Berlin-Stettin) 1:200 000 8,90 € 7,50 €
Riesengebirge (deut.-poln.-tsch.) 1:100 000 9,90 € 9,00 €
Ostbrandenburg-Niederschlesien 1:200 000 10,90 € 9,00 €
Egerland-Nordböhm. (Bäderdreieck) 1:200 000 10,90 € 9,00 €
Westpommern (mit Stettin-Kolberg) 1:200 000 10,90 € 9,00 €
Hinterpommern (mit Köslin-Danzig) 1:200 000 10,90 € 9,00 €

Bei Postversand kommen nur Versandkosten von 1,50 bis 2,40 €
hinzu. (Bei Bestellung ab 3 Landkarten ist die Lieferung kostenfrei.)

Anfragen  bitte  bei: Christian  Drescher,  Ostlandstraße  4  A,
38176  Wendeburg,  Telefon:  (0 53 03)  99 092 88  und  bei  den
Veranstaltungen des Glatzer Gebirgs-Vereins (GGV).

– Anzeigen –

                                 Gruß aus Lerchenfeld bei Bad Landeck                                 
Verleben  Sie  einen  schönen  Urlaub  im  Gästehaus  „Lerchenfeld“  mit
„Derhääme-Häusla“  (Voll-  und  Halbpension).  Unsere  „Grafschafter
Stube“ – 'ne Stube wie derhääme – bietet sich als Ausflugsziel an. Kehren
Sie ein – wir bewirten Sie gern! (Größere Gruppen bitte vorher anmelden.)
Wandertermine 2014: Maiwandern für Senioren: 12.05.-22.05.2014
Info: Gitta Finkbeiner, Hamburg, Tel.: 040-7600848
Sommerwandern: 30.07.-10.08.2014, Herbstwandern: 03.10.-12.10.2014
Info: Michael Güttler, Hörstel, Tel.: 05459-1330
Anmeldung nur bei: Karina Fuglinska (Mitglied im GGV Braunschweig)
Gästehaus Lerchenfeld, Radochów 144, 57-540 Lądek Zdrój, Polen
Tel./Fax: 0048 - 748 - 147 802, E-Mail: info@gaestehauslerchenfeld.pl

„Mier frään ons, wenn se komma!“
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